
18. Mai 2025

20-Jähriger rastet bei Verkehrskontrolle
aus: Polizisten verletzt!

Ein 20-jähriger Autofahrer gerät bei einer Verkehrskontrolle
in Linz in einen aggressiven Konflikt mit der Polizei.

Salzburger Straße, 4020 Linz, Österreich - Eine
Verkehrskontrolle, die am 17. Mai 2025 gegen 23 Uhr auf der
Salzburger Straße in Linz stattfand, endete für einen 20-jährigen
Autofahrer aus dem Bezirk Linz-Land mit erheblichem
Widerstand gegen die Polizei. Der Fahrer war zunächst
aufgefallen, weil er ohne Abblendlicht seine Geschwindigkeit
grundlos beschleunigte und wieder abbrach. Bei der Kontrolle
reagierte der Mann aggressiv und laut schreiend auf die
Beamten.

Wie 5min.at berichtet, konnte der Autofahrer keinen
Führerschein vorzeigen und missachtete mehrfach die
Aufforderungen der Polizeibeamten, sein Verhalten zu ändern.

https://www.5min.at/5202505181002/kopfstoss-gegen-polizist-20-jaehriger-rastet-bei-verkehrskontrolle-aus/


Stattdessen leistete er Widerstand und versuchte, sich von der
Kontrolle zu entziehen.

Aggressives Verhalten und Festnahme

Im Zuge seiner Verhaftung kam es zu körperlichen
Auseinandersetzungen. Der 20-Jährige verpasste einem
Beamten einen Kopfstoß gegen die Brust und zog einem
anderen Polizisten die Beine weg. Die Polizisten konnten den
Mann jedoch schließlich fesseln und überstellten ihn ins Linzer
Polizeianhaltezentrum. Bei dem Vorfall erlitten die Beamten
Verletzungen unbestimmter Schwere, was auch auf die
aggressive Natur des Täters zurückzuführen ist.

Umfangreiche Informationen über die Rechte und Pflichten bei
Polizeikontrollen bietet der ADAC. Laut ADAC müssen
Autofahrer während einer Kontrolle Personalien angeben und
ihre Fahrzeugpapiere sowie den Führerschein vorzeigen.
Allerdings muss man nicht auf alle Fragen der Polizei antworten.
Es ist ratsam, während einer Kontrolle ruhig zu bleiben und bei
der nächsten Gelegenheit anzuhalten.

Rechtslage bei Polizeikontrollen

Die Gründe für Polizeikontrollen können vielfältig sein, entweder
basieren sie auf einem konkreten Verdacht oder dienen der
präventiven Gefahrenabwehr. ws-kanzlei.de weist darauf hin,
dass die Polizei auch ohne konkreten Verdacht in
Gefahrengebieten verdachtsunabhängige Kontrollen
durchführen darf. Eine Missachtung von Aufforderungen, etwa
einem Polizeifahrzeug nachzufahren, kann mit Bußgeldern
geahndet werden.

Insgesamt sollten Bürger über ihre Rechte informiert sein, um in
derartigen Situationen angemessen reagieren zu können. So
haben sie beispielsweise das Recht auf höfliche Behandlung,
müssen nur notwendige Informationen angeben und dürfen sich
bei Verdacht auf eine Straftat auf ihr Schweigerecht berufen.

https://www.adac.de/verkehr/recht/verkehrsvorschriften-deutschland/polizeikontrolle/
https://www.ws-kanzlei.de/2025/01/31/polizei-kontrollen-was-darf-die-polizei-und-was-muessen-sie-als-buerger-wissen/


Die Vorfälle in Linz verdeutlichen die Bedeutung eines ruhigen
Verhaltens und das Bewusstsein über die eigenen Rechte im
Umgang mit der Polizei während Verkehrskontrollen. Das
Verständnis der rechtlichen Rahmenbedingungen kann
entscheidend sein, um Eskalationen zu vermeiden.

Details
Vorfall Körperverletzung, Widerstand
Ursache Fahren ohne Abblendlicht, grundloses

Beschleunigen und Abbremsen
Ort Salzburger Straße, 4020 Linz, Österreich
Verletzte 2
Festnahmen 1
Quellen www.5min.at

www.adac.de
www.ws-kanzlei.de

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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